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Liebe 
Breitenwangerinnen 
und Breitenwanger

Gipskatasterkarte

Es ist bekannt, dass die Gipserzeugung in Breiten-
wang eine gewisse Rolle gespielt haben muss. 
„Angeblich wurden bereits zwischen 1543 und 
1547 mehrere tausend Gipsfässer ausgeführt. 
Auch im Laufe des 19. Jahrhunderts wurde immer 
wieder von der Gipsförderung in der Umgebung 
von Reutte, Breitenwang und dem Lechtal berich-
tet“, so schreibt Dr. Rudolf Palme im Dorfbuch. Es 
ist daher auch nicht verwunderlich, dass ein 
Großteil des Breitenwanger Ortsgebietes sich auf 
der Gipskatasterkarte des Landes in der so- 
genannten „Roten“ bzw. „Gelben“ Zone befindet. 
Die Zonenkarte liegt im Gemeindeamt auf und 
Interessierte können sich gerne im Bauamt der 
Gemeinde informieren.

von Breitenwang

Zügig wurde in den vergangenen 
Wochen an den Vorbereitungen für 
den Neubau der Feuerwehrhalle 
weitergearbeitet. Gemeinsam mit 
den Feuerwehrlern, der Wasser-
rettung, dem Gemeinderat und mit 
dem Ortsplaner konnte man sich bis 
auf einige Detailfragen schnell auf 
einen Plan einigen. Auch in puncto 
Standort gab es gute Gespräche mit 
dem Ausschuss der Agrargemein-

schaft, sodass nun mit der Über-
prüfung des Untergrundes und der 
darauf basierenden Widmung be-
gonnen werden kann. Gespannt 
warten wir auch auf den Bericht des 
Geologen. LH Günther Platter und LR 
Tratter gaben von Seiten des Landes 
bereits eine Zusage für eine groß-
zügige finanzielle Unterstützung, 
somit sollte dem Neubau der 
Feuerwehrhalle nichts mehr im Weg 
stehen.
Seit April ist die Gemeinde im Besitz 
der Grundstücke und des Gebäudes 
der ehemaligen Landwirtschaft-
lichen Haushaltungsschule. Wie 
bereits  berichtet  ist  im  Gebäude 
die Kinderbetreuungseinrichtung 
„Verein Together“ untergebracht. 
Entsprechend den landesgesetz-
lichen Bestimmungen bietet die Ge-
meinde (als gemeindeübergrei-
fendes Projekt auch einige Gemein-
den des Planungsverbandes), in 
Zusammenarbeit mit den diversen 
Betreuungseinrichtungen (Together, 
EKiZ, Josefsheim, Mühlmäuse), eine 
Ganztagesbetreuung ganzjährig an. 
Die Breitenwanger Familien haben 
damit die Möglichkeit, bei sozial 
verträglichen Tarifen, die passende 
Betreuungseinrichtung zu wählen. 
Mit diesem umfassenden Angebot 
an Kinderbetreuungseinrichtungen 
setzt der Gemeinderat ein deutliches 
Signal für die sich ändernden ge-
sellschaftspolitischen Fragestel-
lungen unserer Zeit und ermöglicht 
Familien und AlleinerzieherInnen 

einer Arbeit nachzugehen.
Noch bevor wir seitens der 
Gemeinde mit dem Landesgeologen 
Gespräche führen konnten, um 
danach die Öffentlichkeit zu infor-
mieren, überraschte uns die Veröf-
fentlichung der Gipskatasterkarte 
für Breitenwang. Derzeit sind wir 
dabei abzuklären, inwieweit Tiefen-
bohrungen großflächig (für ein 
größeres Baugebiet) Gültigkeit er-
langen können, und mit welchen 
Auswirkungen Grundbesitzer und 
Bauwerber zu rechnen haben. 
Außerdem versuchen wir einen 
Termin für einen Informationsabend 
mit Fachleuten zu organisieren, 
damit Sie als Bürger die Möglichkeit 
für Fragestellungen haben. Wir 
werden Sie rechtzeitig über einen 
Termin in Kenntnis setzen.
Abschließend möchte ich mich 
wieder bei allen bedanken, die beim 
gelungenen Dorffest mitgeholfen 
haben. Gleichzeitig bedanke ich 
mich aber auch bei allen Breiten-
wangerinnen und Breitenwangern, 
die sich mit ihren Ideen und ihrem 
Einsatz für das Wohl und die Zukunft 
unserer Gemeinde einsetzen. 
Vergelt's Gott!

Euer Bürgermeister

Wagner Hanspeter
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Junge Besucher aus Japan
Im Rahmen des seit 1995 statt-
findenden Jugendaustauschs mit 
der Partnerstadt Oshu in Japan 
besuchten heuer vier Jugendliche 
und ein Begleiter das Außerfern. Die 
15- bis 17-jährigen Schülerinnen 
waren bei den Gastfamilien 
Christian und Sigrid Angerer sowie 
Achim und Hildegard Bartenstein in 
Breitenwang und Ernst und Christa 
Hornstein sowie Lukas und Gabi 
Singer in Reutte untergebracht und 
konnten während ihres Aufenthalts 
viele interessante Eindrücke sam-
meln und unsere Lebensweise 
kennen lernen. Auf dem Programm 
standen ein Besuch der Firma 
Plansee, die in Oshu eine Tochter-
firma hat, eine Sonderführung 
durch Schloss Neuschwanstein, ein 
Besuch des Festungsensembles 
Ehrenberg mit Museumsführung 
und Münzprägung sowie ein Tag in 
Innsbruck. Dazwischen war auch 
manchmal eine Abkühlung in der 
Alpentherme Ehrenberg oder im 
Plansee sehr willkommen. Bei 
einem Empfang im Gemeindeamt 

96 Ortsgruppen präsentierten
stolz ihre Heimat
Zu einem Großeinsatz marschierten 
mehr als 1.000 junge Menschen 
anfangs September in ganz Tirol 
auf. Grund dafür war das Projekt-
wochenende unter dem Motto 
„Do bin i dahoam". 
96 Ortsgruppen beteiligten sich an 
diesem Projekt und präsentierten 
stolz, was ihnen an ihrer Heimat 
gefällt. „Es ist einfach beein-
druckend, mit wie viel Einsatz die 
Mitglieder der Jungbauernschaft/ 
Landjugend am Werk sind, um zu 
zeigen, dass wir in einem wunder-

 
Do bin i dahoam ...

baren Land leben. Wir können nur 
ein großes Dankeschön an alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

aussprechen", freuen sich die Lan-
desobleute Kathrin Kaltenhauser 
und Andreas Embacher. Ebenfalls 
vertreten, unter den 96 Ortsgrup-
pen, war auch die Landjugend 
Breitenwang/Reutte. Sie baute 
einen Berg und einen Heustadel, 
welche uns an unsere schöne 
Bergwelt und Heimat erinnern 
sollen. Ebenso wichtig für die 
jungen Leute ist die Erhaltung der 
Traditionen. Bewundern kann man 
die Miniaturfiguren im Feld zwi-
schen dem alten Krankenhaus 
Kreckelmoos und dem Gemeinde-
bauhof. Denn wir leben dort, wo 
andere Urlaub machen!

Breitenwang sowie einem Fest-
abend im Restaurant Alina trafen 
Risa, Momoko, Kanna und Hikari 
mit ihrem Begleiter Kei die Vertreter 

der Gemeinden zu einem ge-
mütlichen Beisammensein. Fast ein 
Jahr und sechs Monate sind vor-
beigegangen, seitdem diese jungen 
Menschen die schreckliche Kata-
strophe erleben mussten. „Die Um-

gebung von Fukushima mit dem 
Atomkraftwerk ist in einem Radius 
von ca. 30 Kilometern noch immer 
eine Gefahrenzone. Niemand weiß, 
wann oder ob die Bewohner, die 
dort lebten, je wieder dorthin 
zurückkehren können. Auch im 

vom Tsunami zerstörten Küsten-
gebiet leben die Menschen noch in 
einfachen Behausungen. Aber sonst 
führen sie wieder ein alltägliches 
Leben. In Oshu ist der Alltag ein-
gekehrt. Die landwirtschaftlichen 
Produkte von hier kann man gut 
essen und das Wasser ist gereinigt“, 
so berichteten die vier Jugendlichen 
und ein Betreuer aus der Partner-
stadt Oshu. In Reutte und Breiten-
wang erlebten sie auch heuer 
wieder einige unbeschwerte Tage. 
Danke an die Gasteltern und die 
Gönner, die sich um unsere Gäste 
kümmerten. Übrigens können sich 
interessierte Jugendliche aus 
Breitenwang und Reutte für den 
Jugendaustausch im kommenden 
Jahr melden.
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Wir gratulieren:

Gestorben sind:

Geboren wurde:

Tratschkatl
Advent, Advent,
ein Lichtlein
brennt ...

Hedwig Kerber zum 75er
Anna Schlux zum 85er
Walter Oppeneiger zum 75er
Bernhard Reisigl zum 75er
Rosa Mantl zum 80er
Margit Lambürger zum 75er

Celine Yvonne Maldoner

Susanna Margareta Schletterer
Alexander Michael Simader
Anton Neuner

Sommererlebnis im Kindergarten

Seit 1947 steht nun das alte 
Gemeindehaus, das im Laufe der 
vergangenen Jahrzehnte so man-
chen Umbau erlebte. Die Beengtheit 
der Räumlichkeiten der Feuer-
wehrhalle entspricht schon seit Lan-
gem nicht mehr den Erfordernissen 
der heutigen Zeit. Um schnell und 
gefahrlos bei Einsätzen ausrücken 
zu können, beschloss der Gemein-
derat einen Neubau einer Feuer-
wehrhalle in Breitenwang. Alles für 
die Sicherheit der freiwilligen Feuer-
wehrler, die für ein rasches Ein-
greifen in Ernstfall und damit für die 
Sicherheit der Bürger stets bereit 
sind. 

Als zweite Blaulichtorganisation 
soll auch die Wasserrettung im 
Neubau eine Unterkunft finden. LH 
Günther Platter gab bereits eine 
finanzielle Zusage in der Höhe von 
ca. 40 % der derzeit geschätzten 
Baukosten. Wenn alle Vorausset-
zungen geschaffen sind, könnte mit 
einem Baubeginn im Frühjahr 2013  
gerechnet werden. Viele Breiten-
wangerInnen informierten sich be-
reits bei der „Langen Nacht der 
Feuerwehr“ über dieses Vorzeige-
projekt. 

Neue Feuerwehrhalle für Breitenwang

Die Ferien rückten immer näher und die Kinder vom Kindergarten 
Breitenwang durften noch ein paar „Highlights“ erleben.

Und die 
Krönung zum 
Schluss war 
noch der 
Besuch von 
zwei „echten“ 
Tempelrittern.

Viel zu 
lachen hatten 
sie mit dem 
Zauberer 
Pipo.

Beim speziellen Kindergarten- 
Fußballtraining mit Sebi Sch. und 
Patrick L. entdeckten ein paar 
Kinder die Liebe zum Fußball.

Auch der Waldtag mit Markus R. 
samt Lagerfeuer und Schifffahrt, die 
von der Landjugend Breiten-
wang/Reutte spendiert wurde, war 
ein schönes Erlebnis.

„Woasch Katl,
friaher hot ma 
immer über die
G’schäfter gschumpfa,
wenn sie Ende Auguscht schua dia
Weihnachtssacha in die Regal ket
hont. I hoff’ nur, dass d’Leit däs
schu verschtond, dass der Aufruf
vu dr Edmunda, vur Ingrid und
vum Karlheinz, nix mit dem z’tu
hoat, weil baschtla afanga muass
ma halt schu frihar, wenns epas
G’scheits abgeba soll. Und uas 
iasch sicher, unser Weihnachts-
markt muass wiedr d’r Schianschte
im Bezirk werda. Aber da huan i 
kua Angscht, weil d’Edmunda und 
Ingrid schaue drauf und wia i kärt 
hoan, iasch der Heinzi schua 
fleißig beim Socka schtricka!”
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KFZ-
Schrottentsorgung
Herbst 2012
Die Gemeinde Breitenwang gibt 
bekannt, dass auf Grund des großen 
Erfolges der letzten Schrottent-
sorgung auch dieses Jahr wieder zu 
den üblichen Konditionen dafür 
gesorgt wird, alte Autos aus dem 
Gemeindebild zu entfernen. Da auch 
im September/Oktober 2012 KFZ-
Schrott zu den vereinbarten Kondi-
tionen entsorgt werden kann, bitten 
wir um Anmeldung im 
Gemeindeamt 
unter der Tel.-Nr. 
62516.

Umwelt zuliebe
Abfa l lw i r t s cha f tsverband

Bez i rk Reu t t e

Die Gemeinde unterstützt auch 
heuer wiederum Familien mit schul-
pflichtigen Kindern. Schüler bis zum 
Höchstalter von 20 Jahren können 
diese Aktion nutzen. Der Zuschuss 
beträgt für Volksschüler und Schüler 
der Polytechnischen Schule 15,- EUR, 
für Hauptschüler und Gymnasiasten 
20,- EUR. Der Antrag kann bis ein-
schließlich Freitag, 30. November 
2012, beim Gemeindeamt Breiten-
wang gestellt werden. 

Aktion
für SchülerSperrmüllsammlung

Samstag, 6. Okt. 8-13 Uhr

Jeder  Haushalt, welcher Sperrmüll 
für die Abfuhr bzw. Entsorgung be-
reithält, hat diesen selbst während 
der o. angeführten Zeit anzuliefern. 
Auch heuer ist ein Entsorgungs-
beitrag von EUR 15,00/m3 ge-
schätztem Sperrmüll zu entrichten. 
Dieser Beitrag wird von den 
Bediensteten des Bauhofes sofort 
eingehoben. Nachdem die Entsor-
gungskosten ständig zunehmen 
und auch dem Verursacherprinzip 
gerecht werden soll, erscheint die 
Einhebung eines Kostenbeitrages 
gerechtfertigt. Auch wird das 
Beibringen von Sperrmüll aus 
anderen Gemeinden durch die 
kontrollierte Abgabe verhindert.

Möbelstücke, 
Matratzen, Lampen,
Teppiche, Lattenroste,
Kisten, Koffer, Kanister,
Schi, Schistöcke, 
WC-Schüsseln,
Badewannen und
Waschbecken,
Alteisen usw.

Am Sammelplatz stehen ausrei-
chend Container für die Einbrin-
gung von Sperrmüll zur Verfügung.

Was ist Sperrmüll?

Die Bevölkerung wird ersucht, sich 
an dieser Sammelaktion rege zu 
beteiligen. Die Sperrmüllsammlung 
wird jährlich durchgeführt.

Fußballplatz Breitenwang

Der 

► Autobatterien und Akkus
► Batterien
► Chemikalien aus dem
    Hobbylabor
► chlorbleichende Stoffe
► Energiesparlampen
► flüssige Lacke und Farben
► Fette und Wachse
► Fotochemikalien
► Holzschutzmittel
► Klebstoffe
► Kleinkondensatoren
► Laugen

Problemstoffsammlung

Was sind Problemstoffe ?
Problemstoffe sind schadstoffhaltige Abfälle, die nicht über den Restmüll
oder die Wertstoffsammlungen entsorgt werden können.

Das sind im Einzelnen:
► Leime
► Leuchtstoffröhren
► Lösungsmittel (Nitroverdünner)
► mit Problemstoffen
    verschmutzte Abfälle
► Pflanzenschutzmittel
► PU-Schaum-Dosen
► Quecksilberthermometer
► Relais
► Säuren
► Schädlingsbekämpfungsmittel
► Waschmittelabfälle

Mittwoch, 26. September, 8.30-10.30 Uhr
Fe u e r w e h rh a l l e  i n  B r e i t e n w a n g

Die Gemeinde Breitenwang bittet alle Grund-
stückseigentümer dringend, eventuell überhäng-
ende Sträucher und Äste zurückzuschneiden, um 
im Winter wieder eine ungehinderte Schnee-
räumung zu ermöglichen. Bitte sorgen Sie auch 
besonders bei gefährlichen und unübersichtlichen 
Stellen sowie in Kreuzungsbereichen für gute Sicht 
der Verkehrsteilnehmer! 

Größere Strauchmengen
Für größere Strauchmengen, die das Fassungs-
vermögen unserer Container sprengen würden, 
kann man Hr. Andreas Wagner, Tel.: 0676-9491528, 
verständigen.
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Weihnachtsmarkt ‘12

Liebe BreitenwangerInnen!
Der Sommer ist vorbei, der Herbst 
hat Einzug gehalten und der 
nächste Winter kommt bestimmt. 
Wie ihr sicherlich wisst, findet 
heuer wieder unser Weihnachts-

markt am Samstag, dem 1. Dezem-
ber, ab 10.00 Uhr, am Max-Kerber-
Platz, statt.
Uns (Edmunda, Karlheinz und 
Ingrid) ist es ein großes Anliegen, 
euch nochmals darauf hinzuweisen 

und um eure Mithilfe zu bitten. 
Durch die ganzen Sommerwochen 
wurde in der „Alten Gemeinde” ge-
näht, bei der Milli gestrickt und 
auch zu Hause wurden zahlreiche 
Socken gefertigt. Um aber den 
Erwartungen unserer Besucher 
gerecht zu werden, die ja auf Grund 
des vor zwei Jahren abgehaltenen 
Weihnachtsmarktes sehr hoch ge-
steckt sind, benötigen wir noch 
viele Socken, Kekse, Liköre, Marme-
laden, Kerzen, die brennen und 
natürlich alles, was zu einem Weih-
nachtsmarkt dazugehört. 

Wir möchten uns bei euch schon im 
Vorhinein herzlich bedanken – 
Edmunda, Ingrid und Karlheinz.
Falls ihr Fragen habt, sind wir 
jederzeit telefonisch zu erreichen:
Edmunda: 
Ingrid:
Karlheinz:

0664 / 1110998
0676 / 9243187
0676 / 9721318

Die richtige Heizung für mein Haus
Infoveranstaltung „Super Sanieren!”

Das richtige Heizsystem ist eine 
lohnende Investition – für Wohl-
befinden, Umwelt und vor allem 
auch für das Haushaltsbudget. Auf 
Infoveranstaltungen bieten Exper-
ten von Energie Tirol unabhängige 
und produktneutrale Beratung zur 
Wahl des richtigen Heizsystems. 
Wer bei der Sanierung darauf 
achtet, welchen Brennstoff er wählt, 
wie die Heizanlage ausgelegt und 
dimensioniert wird, kann auch den 
Energiebedarf und die Heizkosten 
senken. Im Mittelpunkt der Ver-
anstaltung stehen Themen wie 
Sanierungsplanung, Kriterien zur 
Auswahl des richtigen Heizsystems 
auf Basis alternativer Energieträger 
sowie Empfehlungen zur Heizung, 
die über den Heizkessel hinaus-
gehen. 
Im Anschluss an die Veranstaltung 
besteht für alle Besucher die 
Möglichkeit, sich persönlich  bera-
ten zu lassen. Die Experten von 
Energie Tirol, der unabhängigen 

„Super Sanieren!“ 
ist eine Initiative im Rahmen des 
Tiroler Energieeffizienzprogramms. 

15. November 2012, 
19.00 Uhr, im Kulturhaus 
Pflach, Reuttener Straße 2, 
6600 Pflach 
23. November 2012, 
16.00 Uhr, im Gemeindeamt 
Weißenbach, Kirchplatz 3, 
6671 Weißenbach

Foto: Energie Tirol

Energieberatungseinrichtung des 
Landes, beantworten auch Fragen 
zu Energiesparförderungen, zum 
„richtigen“ Sanieren, u.v.m. 

Der Informationsabend wird von 
der Regionalentwicklung Außerfern 
in Zusammenarbeit mit Energie 
Tirol veranstaltet. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl bitten 
die Veranstalter um Anmeldung in 
der Regionalentwicklung Außer-
fern, Tel.: 05672/62387-132, 
E-Mail: rea@allesausserfern.at

Zusätzlich bietet Energie Tirol 
regelmäßig Impulsberatungen in 
Ihrer Energieservicestelle an. Einen 
Beratungstermin in der Service-
stelle können Sie online über unsere 
Homepage 
www.energie-tirol.at buchen.

Deshalb bitten 
wir euch alle nett, 
seid uns fest behilflich 
bei diesem Gfret! 
Unser Dank wird sein – 
ein weihnachtliches Fest mit
vielen selbst gemachten Dingen, 
die wirklich allen Freude bringen!
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Einladung zum Hallentraining
Der Sportclub Breitenwang, 
Zweigverein Skilauf, ladet alle 
Kinder und Schüler zum Hallen-
training für die kommende Winter-
saison herzlich ein. Das Training 
findet immer dienstags statt.
Trainingsbeginn ist Dienstag, der 
2. Oktober 2012, in der Turnhalle 
der Volksschule Archbach.
Trainingszeiten:
Gruppe 1:  Jahrgang 2005 u. jünger:
16:30 – 18:00 Uhr
Gruppe 2:  Jahrgang 2004 u. älter:
18:00 – 19:30 Uhr

Die Übungen, die für die Kinder 
angeboten werden, sollen die kör-
perliche Fitness für spätere Aktivi-
täten auf Schnee gewährleisten, 
egal ob auf dem Alpinski, dem 
Langlaufski oder dem Sprungski.

 

Dabei soll der Spaß natürlich nicht 
zu kurz kommen.
Eine Vereinsmitgliedschaft für Kin-
der ohne ÖSV kostet EUR 5,–/ Jahr.
Kontakt zum Verein über: 

Aktuelle Informationen unter:

Auf eine rege Beteiligung freuen 
sich die Betreuer und der Ausschuss 
vom Zweigverein Skilauf.

scb-skilauf@gmx.at

Am 23. September finden im 
Rahmen des TSV-Cups ab ca. 13.00 
Uhr der Sprunglauf auf der Otto-
Wagner-Schanze und anschließend 
ein Inlineskate-Rennen durch Brei-
tenwang statt. 
Start ist beim Gemeindeamt Brei-
tenwang. Auf zahlreiche Zuschauer 
freut sich der SC Breitenwang!

Die Bücherei 
Breitenwang 
sucht  eine  neue  

Leiterin
Voraussetzung: Freude am Lesen, 
am Umgang mit Menschen und an 
selbständigem Arbeiten
Die Aufgaben bestehen im Verleih 
der Bücher, dem Einkauf der Bücher, 
der Organisation von Veranstal-
tungen, Werbung und administ-
rativen Tätigkeiten. Dabei unter-
stützt ein eingespieltes Team. Neben 
der Einschulung in der Bücherei gibt 
es auch die Möglichkeit zu kosten-
losen Fortbildungen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
im Gemeindeamt.

TSV-
Landescup

sportclub-breitenwang.at/schilauf
www.
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Die 2009 gegründete Big Band 
Außerfern setzt sich aus etablierten 
Musikern und Musikschullehrern so-
wie den besten Schülern des Klavier- 
und Jazzinstituts von Andreas Kopei-
nig zusammen. Die Big Band Außer-
fern wird Stücke von Count Basie und 
Duke Ellington bis hin zu Latin, Rock, 
Funk sowie einige Eigenkompo-
sitionen präsentieren. Iris Schmid-
Holaschke wird die Big Band mit ihrer 

Big Band Außerfern
www.klavierundjazzinstitut.at

Charly Augschöll ist Inspiration und 
Leidenschaft, das Spiel an Saxophon 
und Flöte kraftvoll, ausdrucksstark 
und bewegend. Seine Musik reicht 
von Jazz, Funk, Soul bis hin zu 
Rhythm & Blues und Latin. Charly 

Charly Augschöll
and the Hotline Band

Matilda Leko ist eine der facetten-
reichsten und interessantesten Kom-
ponistinnen im modernen Jazz, die 
häufig Grenzen überschreitet. Die 
ehemalige Sängerin von Harri Stojka 
verwendet und fusioniert musika-
lische Elemente aus dem Balkan, aus 
Brasilien und Afrika. Ihre Texte er-
zählen auf mutige und berührende 
Weise vom Leben. Die faszinierende 
Stimme der Musikerin wird begleitet 
von Klavier, Bass und Schlagzeug.

Matilda Leko 
Quartett

starken Stimme überzeugend ergän-
zen. Der aus dem grenznahen Allgäu 
stammende Trompeter Matthias 

Schriefl ist bereits jung zu einem Star 
in der europäischen Jazzszene 
gereift. Er gewann zahlreiche Preise, 
leitet eine eigene Formation und tourt 
durch die ganze Welt. Matthias 
Schriefl wird auch in kleinerer 
Besetzung mit Andreas Kopeinig am 
Klavier, Tiny Schmauch am Bass und 
weiteren Musikern zu hören sein.

wirkte als Solist und Studiomusiker 
bei weit über hundert Projekten mit, 
veröffentlichte viele Soloeinspie-
lungen und stellte seine heraus-
ragenden musikalischen Qualitäten 
oftmals auch zusammen mit inter-
nationalen Stars der Jazz- und Blues-
szene unter Beweis.

th5  Weekend for Jazz

im Veranstaltungszentrum Breitenwang

Freitag, 
16. Nov. ‘12
20 Uhr

Samstag, 
17. Nov. ‘12

20 Uhr

Kartenvorverkauf:
Gemeinde Breitenwang, Tel. 05672 / 62516-10

Tabak-Trafik Beinstingl, Mühl - Volksbank Reutte 
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Samstag, Sonntag
22./23. September 

10.00 Uhr Clownerie-Workshop
mit Lorenz Wenda

Huanza

Ab sofort kann der Veranstaltungs-Newsletter auf der Gemeinde-Homepage 
abonniert werden. www.breitenwang.tirol.gv.at

Samstag, 
22. September

20.15 Uhr Tris: Die Beste(n) im Westen
klang-voll. takt-los. clownesk.

Huanza

Samstag,
29. September

20.15 Uhr Duo dell’ Arte - Konzert in der Seitenkirche
Zsofia Boros und Daniel Müller spielen 
„Impressioni della Vita”

Kulturforum Breitenwang

www.kulturforum-breitenwang.org

Dienstag,
2. Oktober

14.00 Uhr Gemeinden 
des Bezirkes Reutte

Tanz und Unterhaltung für alle Junggebliebenen
mit Arnold Evergreen

Foto: Gerry Hofstetter Lichtkunst Schweiz

Donnerstag,
11. Oktober

20.00 Uhr Rotary-Benefizkonzert Rotary Club 
Reutte-Füssen

Freitag,
5. Oktober

20.00 Uhr Filmcircle: „Intouchables - Ziemlich beste Freunde”
Die wahre Geschichte über die Freundschaft zwischen 
dem reichen, aber an den Rollstuhl gefesselten Philippe
und dem charmanten arbeitslosen Großmaul Driss.
Französische Originalfassung mit Untertiteln.

Kulturforum Breitenwang

www.filmcircle.at

Dienstag,
9. Oktober

19.00 Uhr Rotes KreuzMinimed: „Medikament Sport” Wie viel ist gesund?
Gerhard Hartmann, ehem. Landesrekordhalter im Marathon 
und Dr. Jana Thoennissen, FÄ für Innere Medizin

Mittwoch,
10. Oktober

20.00 Uhr Impressionen aus Japan - Der bekannte Reisefotograf
präsentiert seine Eindrücke aus Japan 

Marcus Haid
www.mh-reisefotografie.at

Samstag,
13. Oktober

09.00 Uhr Kindersachenbasar Eltern-Kind-Zentrum

Dienstag,
6. November

19.00 Uhr Rotes KreuzMinimed: „Unsere Arzneimittel - Nutzung, Wirkung
und Verwendung von Medikamenten”
Dr. Mag. pharm. Matthias König, Südtiroler Apotheke und
Mag.pharm. Martina Jeske, MSc, aHPh

Freitag,
2. November

20.00 Uhr Filmcircle: „The Ides of March”
Regisseur und Hauptdarsteller George Clooney führt das
Publikum mitten in die paranoide, korrumpierte Welt eines
US-Präsidentschaftswahlkampfs. 
Englische Originalfassung mit Untertiteln.

Kulturforum Breitenwang

www.filmcircle.at

Freitag/ Samstag,
16./17. November

20.00 Uhr Kulturforum BreitenwangWeekend for Jazz - Big Band Außerfern mit Matthias
Schriefl / Charly Augschöll and the Hotline Band und
Matilda Leko Quartett www.kulturforum-breitenwang.org

Dienstag,
20. November

19.00 Uhr Rotes KreuzMinimed: „Unser Nervensystem und seine Krankheiten”
Dr. Ludwig Prokop, Facharzt für Psychiatrie und psychoth. Medizin

Samstag,
24. November

20.00 Uhr Ulrike Jäger,
Alois Oberer

Benefizkonzert „Nepal”
mit „WAKO” the Band

Samstag,
1. Dezember

10.00 Uhr Gemeinde BreitenwangWeihnachtsmarkt
auf dem Max-Kerber-Platz

Donnerstag,
15. November

19.00 Uhr Rotes KreuzMinimed: „Bandscheiben und Wirbelsäule”
Neue Möglichkeiten in der Neurochirurgie


